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Ein ganzer Kreis im Einsatz
FREIWILLIGENTAG Zahlreiche Städte und Dörfer nehmen teil

wurde wieder gestrichen, gepflas-
tert und gepflanzt. Und dort, wo
der 19. September nicht so gut in
den örtlichen Terminkalender
passte, stand der darauffolgende
Samstag, 26. September, noch ein-

Werra-Meißner – Er hat sich zu ei-
nem echten Erfolgskonzept entwi-
ckelt: der Freiwilligentag im Wer-
ra-Meißner-Kreis. Bereits zum
zwölften Mal fand er jetzt statt. In
zahlreichen Städten und Dörfern

mal ganz im Zeichen der Freiwilligenar-
beit.

Die wurde überall wieder gut ange-
nommen: Wie die zahlreichen Bilder
auf dieser Seite beweisen, war ein Groß-
teil des Altkreises Eschwege schon auf

Geselligkeit bei einem gemeinsa-
men Imbiss.

Und darauf kommt es beim Frei-
willigentag schließlich an: in der
Gemeinschaft etwas für das Wohle
aller leisten. red

den Beinen und hat seinen jeweili-
gen Heimatort wieder hergerich-
tet. Was allen Veranstaltungen ge-
mein war: Im Anschluss gingen die
Helfer nicht gleich nach Hause,
sondern pflegten und stärkten die

Rodebach Am Freiwilligentag stand der Spielplatz im Fokus. Bei
schönstem Sonnenschein trafen sich viele Rodebacher,

um die Spielgeräte zu säubern und anschließend zu streichen. Rund um
den Anger und das Dorfgemeinschaftshaus fanden ebenso Verschöne-
rungsmaßnahmen statt. FOTO: PRIVAT/NH

Aue Zum Aueschen Freiwilligentag kamen mehr als 20 Menschen. Sie
trafen sich auf dem Friedhof, wo Waschbetonplatten für die Grä-

bereinfassung verlegten und die restlichen Platten umgestapelt wurden.
Eine andere Truppe ist zum Dorfgemeinschaftshaus gegangen und hat
dort alles auf Vordermann gebracht. FOTO: PRIVAT/NH Hornel  25 Akteure haben in Hornel beim Kreisfreiwilligentag mitge-

holfen. Dabei wurden der Fußweg zur Sitzgruppe nahe der
Grillhütte instandgesetzt und der neue Spielplatz fertiggestellt. Auch auf
dem Friedhof und an der Außenanlage am Feuerwehrgerätehaus wurde
gearbeitet. FOTO: PRIVAT/NH

Waldkappel Die Verschönerung des Kirchplatzes war in diesem
Jahr die Aufgabe für den Freiwilligentag. Ein Groß-

beet und mehrere kleine Beete wurden bearbeitet und mit Lavendel be-
pflanzt. In circa vier Wochen (nach der Ernte) kommen die neuen Rosen-
Setzlinge auf die restliche Fläche. FOTO: PRIVAT/NH

Frankershausen Auf dem Friedhof sowie rund um die Kirche und
die Kirchtreppe wurden Hecken, Büsche und

Bäume zurückgeschnitten, Unkraut entfernt und Wege gefegt. Am Sport-
platz war eine weitere Gruppe mit Restarbeiten beschäftigt, nachdem an
einem vorhergehenden Aktionstag bereits die Aschebahn aufgearbeitet
und eingesät werden konnte. FOTO: PRIVAT/NH

Weißenborn Nach einer Besprechung der Helfer am Friedhof ging
es zum Dorfgemeinschafshaus, um dort den Zaun zu

streichen und den Fußboden zu reinigen, der später versiegelt werden
soll. Eine Gruppe Frauen reinigten den Innenraum der Kirche und der Rest
der Anwesenden schnitt am Friedhof die Sträucher. FOTO: PRIVAT/NH

Vockerode Schwerpunkt war das Anlegen eines neuen Urnengrä-
berfeldes auf dem Friedhof, wobei schon in der Woche

Vorarbeiten mit Unterstützung des Bauhofs erfolgten. Auch die Fried-
hofshalle erfuhr eine Grundreinigung. Weiterhin wurden die Rasenflä-
chen im Dorf gemäht, das Dorfgemeinschaftshaus einer Innenreinigung
unterzogen und das Umfeld gereinigt. FOTO: PRIVAT/NH

Schwebda Rechtzeitig vor dem gemeinsamen Treffen hörte es auf
zu regnen. Nach den wirklich tollen Arbeitsaktionen am

Anger, auf den Spielplätzen und am Platz der Generationen, dort wurde
ein Insektenhotel installiert, gab es eine Brotzeit. FOTO: PRIVAT/NH


